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Wie funktioniert das eigentlich allgemein mit
Ermitteln von der Polizei so? Weil gucke mal ■■
10.07.2026 · https://sentinel-portal.com/beitrag/eine_spur_zum_ermitteln

Wenn Dinge merkwürdig werden...

Was macht die Polizei dann? Haben wir tatsächlich Leute die hier so eine richtig Fette Ausbildung
haben, oder wie ist das da so?

Nehmen wir mal an, die Polizei bekommt plötzlich Meldungen wegen einer Einbruchserie in einem
Gebiet, wie ja hier in dem wo ich wohne aktuell der Fall ist. Fährt die Polizei dann auch mal Rum und
stellt sich fragen und schaut auch mal was da los ist und ob das so passt wie es ist?

Ihr werdet euch jetzt fragen wie ich drauf komme und nein ich bin keiner derjenigen, die hier aktuell
Einbrüche machen, aber ich habe davon durch einem Vorfall in meinem Haus gehört. Dann machte es
in meinem Kopf - Klick Klick Klick und ich dachte so - Alter was geht ab bei euch?

kommt wir machen Mal wieder so eine Runde Logik by Reimer die ja wenigstens mal geprüft werden
könnte und deutlich gesagt, nur eine Vermutung auf Beobachtungen, aber hey lasst uns mal schauen
ob ihr die am Ende teilt.

Ich erfuhr also wie geschrieben von einem Einbruch und wurde gefragt, habe ich etwas gehört und ja
das habe ich vermutlich an dem Tag, nur was hätte es gebracht das zur Polizei zu sagen? Das
Zeitfenster wann es passiert war, kennen die Beamten auch und das einzige was mir eingefallen war,
ist das ich irgendwann dachte, muss hier jetzt echt jemand bauen.

Aber ich schaute nicht auf die Uhr und es war irgendwann in der Zeit wo die Nachbarin aus Haus ist und
die Polizei vor dem Haus stand.

Vermutlich standen diese zwischendurch sogar auf dem Balkon, ich habe zumindest etwas gehört. Was
wurde denn so beim aus Fenster schauen gesehen?
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Okay ich gebe es zu und es wirkt auf dem ersten Blick normal und sieht man dann aber zu, wundert es
einen. Denn man sieht das ■■

Klar ein paar Container voll unspektakulär, finde ich auch und habe mir mal gar nichts bei gedacht,
fragte mich aber trotzdem, warum waren die mit einer Art Einkaufswagen auf unserer Seite unterwegs,
wo Sie doch offensichtlich für Nordlicht arbeiten? Denn da wo Sie stehen ist Nordlicht.

Nun habe ich mich mal erkundigt was die machen mit 2 Container so komplett ohne Baufahrzeuge und
dachte dann so - Wau okay die bauen also laut hören sagen Klingeln in den Häusern an? Ich muss
noch zusätzlich erwähnen, dieser Rote Container ist nur einer und nicht zwei, auch wenn es so aussieht
als wäre er mittig geteilt was die Sache letztendlich besonders merkwürdig machte!

Gut lasst uns doch mal rechnen...

Nein Spaß das machen wir jetzt nicht, sondern wir machen es anders und ich mache hiermit eine
Meldung an den Polizeiabschnitt 33 welche ich auch über die Onlinewache mit Verweis auf diesen
Beitrag so einreichen werde. Denn wisst ihr ich bin der Sache auf den Grund gegangen und dabei sind
diese Bilder hier entstanden:

Nur ist es schwierig bei der Onlinewache solch eine Meldung einzureichen, man wird zwar am Ende
nach Bildern gefragt, aber hey die kann ich dann in 3 Wochen schicken... Da bauen die doch schon die
andere Hälfte von Berlin Klingeln an!

Ja und darum hiermit meine offizielle Meldung die so 1 zu 1 von der Seite kopiert werden kann und
mein Impressum hiermit bestätigt, dass diese Aussage so von mir gemacht wurde und ich nach
ausführlicher journalistischer Arbeit auch so machen kann!

Ich versichere ausdrücklich die Richtigkeit der gemachten Angaben!

■ Beginn der Meldung ■

Auffällige Container-Aufstellung und Personenaktivität (Verdacht auf "Falsche Handwerker" /
Ausspähung) im Zusammenhang mit Einbruch in meinem Wohnhaus.

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich wende mich an Sie, da ich in den vergangenen Tagen von meinem Balkon aus eine Reihe stark
verdächtiger Beobachtungen gemacht habe. Ich möchte mir im Nachhinein keine Vorwürfe machen
müssen, einen derart begründeten Verdacht nicht geäußert zu haben, insbesondere da in meinem
Wohnhaus kürzlich eingebrochen wurde.

Es besteht der dringende Verdacht, dass eine angebliche "Modernisierungsmaßnahme" (Austausch
von Gegensprechanlagen) als Tarnung für das Ausspähen von Wohnungen der DeGeWo und der
Nordlicht genutzt wird.

Ort des Geschehens:

Privatparkplatz in der Nähe der Borkheider Str. 15-9 (genauer Standort eher vor Hausnummer 9),
12689 Berlin-Marzahn.

Chronologie und Sachverhalt meiner Beobachtungen:

Auffällige Container-Struktur: Am besagten Standort wurden zeitgleich zwei rote und zwei blaue
Seecontainer angeliefert. Diese wirken amateurhaft in der Mitte zusammengeschweißt oder fest
verbunden. Dies ist für eine reguläre Baustelleneinrichtung höchst unüblich.
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Für mich Versteckter Container: Rechts von den roten Containern (aus meiner Blickrichtung) befindet
sich der blaue Container. Dieser wurde verdeckt hinter einer Hecke und Bäumen platziert, sodass der
Eingang nicht einsehbar ist.

Da an den roten Containern aktuell keine Personen mehr sichtbar sind, gehe ich davon aus, dass die
Aktivitäten nun sichtgeschützt vom blauen Container aus stattfinden.

Auffälliges Bewegungsprofil (Ausspähung): Die ersten drei Tage nach Aufstellung waren die linken
Türen der roten Container geöffnet. Die dort tätigen zwei Personen agierten permanent mit direkter
Blickrichtung auf meine Hausseite. Nach drei Tagen wurde diese Klappe verschlossen und stattdessen
die rechte Seite genutzt. Dies fällt zeitlich verdächtig mit dem Einbruch in der 9. Etage meines Hauses
zusammen (von dem ich erst drei Tage später erfuhr).

Abschirmung durch Transporter: Seit zwei Tagen parkt ein dunkles, graues und größeres
Transporter-Modell unmittelbar und dicht rückwärts an den Containertüren. Es handelt sich definitiv
nicht um ein typisches, abgenutztes Baustellenfahrzeug, sondern um ein hochwertigeres Modell. Das
Fahrzeug dient offensichtlich nicht dem Materialtransport auf der Baustelle, sondern primär als
massiver Sichtschutz in die Container.

Fehlende Bau-Logistik: Es existiert keinerlei übliche Baustellen-Infrastruktur. Die angebliche
Maßnahme – das Ausrüsten hunderter Wohnungen mit Sprechanlagen – wird logistisch völlig absurd
durchgeführt.

Die zwei Personen transportieren ihr Material mit einem winzigen Wagen (ähnlich einem
Einkaufswagen) zu Fuß. Das steht in keinem wirtschaftlichen oder logistischen Verhältnis zu der Menge
an Klingelanlagen, die in zwei Seecontainer passen würden.

Zusammenfassung:

Die fehlende Logistik, der systematische Sichtschutz durch den grauen Transporter, die versteckte
Aufstellung des blauen Containers und das auffällige Beobachten meines Wohnhauses durch die
angeblichen Handwerker lassen mich stark daran zweifeln, dass es sich hierbei um ein reguläres
Bauprojekt handelt. Die Legende des "Klingeltauschs" bietet den Tätern den perfekten Vorwand, um
unauffällig Wohngebäude zu betreten, an Türen zu klingeln und die Anwesenheit von Bewohnern zu
prüfen.

Ich stelle Ihnen hiermit meine Beobachtungen zur Verfügung und bitte Sie, diesen Standort und die dort
agierenden Personen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten zu überprüfen.

Mit freundlichen Grüßen,

Christian Reimer

Vorgangsnummer: 260710-0322-i00025

■ Meldung Ende ■

Ich möchte nochmals deutlich erwähnen, dass ich seit Tagen ein merkwürdiges Bauchgefühl habe und
davon überzeugt bin, die auch mit dem Einkaufswagen auf unserer Seite der Gleise gesehen zu haben,
was für mich nicht nachvollziehbar ist, da diese Seite eine andere Vermietung ist und ein zeitgleiches
beauftragen nicht wirklich glaubhaft wäre!

Kurz noch ein Hinweis, die kommen meist so zwischen 7 und 9 Uhr dort an, aber nicht mit dem
hochwertigen Transporter!

Gut soviel dazu und nein unter diesen Beitrag mal nicht...
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Bis zum nächsten sage ich Tschüss...

Vorlesen: /legacy-media/video/Eine_Spur_zum_ermitteln.mp4

Beitragsvideo: /legacy-media/video/Eine_Spur_zum_ermitteln_btrg.mp4

Story: https://sentinel-portal.com/beitrag/eine_spur_zum_ermitteln
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Journalist Reimer
Weil wegsehen keine Option ist!
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